
 

Grundsätzliche Verhaltensweisen mit/ohne Hund 

Ein Biber ist ein Wildtier und keinesfalls ein Tier das gestreichelt werden oder spielen will, egal wie 

putzig es aussieht. Aufmerksamkeit gegenüber allen Wildtieren ist immer notwendig! Sollte eine 

direkte Begegnung mit einem Biber stattfinden ist es wichtig RUHE zu bewahren und ausreichend 

ABSTAND (mindestens 5 Meter) zu halten um das Tier nicht in die Enge zu treiben. Biber beschützen 

ihre Jungen und ihren BAU (Biberburg). Speziell Hunde können von Bibern als Bedrohung 

aufgefasst werden und zu aggressivem Verhalten von Bibern führen. 

 

 Biber sind aufgrund ihrer scharfen Schneidezähne und Größe, wenn sie sich bedroht fühlen, 

auch wehrhaft. Wenn Fluchtwege für den Biber offen sind wird sich dieser, in den meisten 

Fällen, auch wieder zurückziehen. 

 Wildtiere, und damit auch Biber, sollten niemals gefüttert werden. In solchen Fällen kommt 

es zu einer Gewöhnung an den Menschen und in weiterer Folge zu unerwünschter 

Aufdringlichkeit mit entsprechendem Konfliktpotential wenn der Biber die Behausungen der 

Menschen mit positivem Futterreiz verbindet. 

 Bei Hunden im Gartenbereich besteht in der Regel kein Handlungsbedarf da Biber solche 

Bereiche meiden. 

 Da Biber reine Vegetarier sind besteht keine Gefahr für kleinere Haustiere in Gartenbereichen 

(Katze, Meerschweinchen, Kaninchen, Hühner o.ä.) gefressen zu werden. 

 Wenn es zu Kontakten mit Bibern während Spaziergängen mit Hunden kommen sollte, sind 

Hunde an der Leine zu halten – Hunde werden vom Biber als potentielle Bedrohung 

wahrgenommen und im schlimmsten Fall auch attackiert wenn der Hund dem Wildtier zu nahe 

kommt. 

 Vermeiden sie das Schwimmen von und mit Vierbeinern in Bibergewässern mit (frischen) 

Nagespuren. Für Menschen ohne Hunde ist schwimmen in der Regel ungefährlich solange 

man nicht direkt auf Biber zu schwimmt. Wenn Biber Junge haben ist in den Monaten Mai, 

Juni und Juli (siehe Abb. 1) besondere Aufmerksamkeit nötig. 

 Wenn Biber mit der Kelle (Schwanz) auf das Wasser klatschen ist das eine Warnung – 

unbedingt Abstand halten! 

 Sollte sich ein Biber aus einem Gartenbereich o.ä. wider Erwarten auch über einen längeren 

Zeitraum nicht zurückziehen verständigen sie bitte die Wildtierinfo 

 

Der Biber im Jahresverlauf 

http://www.noe.gv.at/noe/Naturschutz/Wildtierinfo.html

